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Beilage zur Karlsruher Heilung Nie. 128.
Mittwoch , den 9. Mai 1838.

Verschiedene «.
D '» te<mi R » i run- ba voreioiaer Z it Hrn. A 'bou >n m da«

NLconn n « abg -stitt . um d-e N >turqei
'
ch wt - » ne « -Ulat ' w ck-

>" « «xxrslis , , n - r für L" Baume und W insiöck s' br schäd¬
lichen 21>0 >I na Nun- ' tu ftudiren und M,t - I , ur ge stö " N »
di s t 5 "s kt« auszn ' uch - n . Hr. >A -douin scklig» fo >arnk » M l-
tkl IN diesem Zwecke ro : du« e >st« >ü . daß man IN den -t ' M-
deiHen in eia- r fernuna von je 2 ^ Faß von »i an ee L,m
z»en >n ei -̂ er wil O «> a iüvt n Schussel ausstlll ; d>e ? N> k ei
s! eaen ba - n in ea » L'chi . »" seng n sich UN» f . llen , n ea « O 'l
B i ein m Versuche Ml 200Lawv n wu - ren an einem T >ae 2O, "00
Zniekken ge ödtel wo » niec 6000 weibliche je mi- we igste -
ISO Ei rn , so eai als ' zuole w 900000 weit" « im Keim« »er
vich et winden, v 't aucere Mm I ist , baß man eie Blä «- r, in
«» lchen N Iler mil Lien eing- ,v !It sind , adich -e,d t « uf d e «
Weise w r» en rinn n >2 Tagen 40 . l :t4,000 ö > r v richtet . wel¬
che binnen >2 — IS Ta >en ausze .chlüptl wäien . Etwa 20 Per¬
sonen waren damit «" schäOi- i.

— E n >n New O leau « o - rstorbener Kaufmann u^d P -la- zer
bat in fin,m T st ment fixen Sklaven » 00 an der 3 dl . d>e
Feeibei- aea >b n UN e - der Vcdin' una. biß sie nach rifr 'ka , w >br-
scheiniich nach der freien N g rtolonie Liberia an d r M -laguet-
takust «) geben , wozu er innen die nötigen M 'ttel a» t >ese» i dar.
» . „ « - SÜSS » - SS >"

^ >>>̂ » i "

Literarische Anzeigen .
Transport ! — Eisenbahnen !

Bei dom allgemeinen Interesse , welches kie Frage über Ei¬

senbahnen in der ganzen Welt , nameinlich aber jetzt in
Deutschland gefnnden hat , ist eS gewiß von der größien
Wichtigkeit , daß ein Man » , dem die vielfachsten Er,al >r,» i-

gcn und die gründlichsten Kenntnisse über diesen Gegenstand
reicht abgesprocbcn weiden können , seine Resultate mittbeit .
Dies ist i » ker eben bei Hommerich in Altona erchie -
nenen Schrift des Herrn Fr , List . ( nvrbamerikanischem
Konsul zu Leipzig) gescheben , welche

Das

Deutsche Llationaltransportsxstcm
m Volks r und staatewirthschaftlicher Beziehung

von

Fr . Lift ,
K»kisul der Vereinigten Staaten von Nordamerika zu Leipzig ,

gr . 8 . Altona , Hammerich . geh.
betitelt und in sämmtlicken Buchhandlungen Deutschlands ,
Oesterreich - u , d der Schweiz für 1 st . 48 kr . zu daben ist.
Für Karlsruhe empfiehlt sich CH. Th . Groos ,

für Heidelberg K . Groos und
für Freiburg Gebr . Groos .

Zn der Bcker ' fchtt» Buchhandlung in Stuttgart ist o
«h«v erschienen r

Unfehlbare Heilart
des

Bluthustens und der Lungen¬
schwindsucht

ohne Apotheke ,
und Hebung der An ' age zu Brustleiven,

'

mittelst

Lrbensordliung , Scrnfswahl und Sommerkur .
Von

irr . Eucharius Röslitt .
9 Boaen i » k >. 8 . P - eis . ebgaul bro -ch -rt , 43 kr.

, V - ilieqexde Schrift bat rücksichilich der B >bandln,,g der
s' aglichen kraickiaite » Zustände eine neue , die übciraschend »
sten Erfolge gewährende , Methode oorgozeichiirt Letzte greift
» ämlich die Krankbeir in der 'Wurzel au , lehrt dieselbe in
der Anlage erkennen und beseitigen , in kor Entw -cklung auf -
baltrn . sowie in idrem vollen Ausbruche rückgängig machen,
wobei w de >markige Arzneien ans der Ha , d des Aovtbekers
gänzlich vermieten werten und sich kie ertbeilren Vorschrif¬
ten auch tcl kateren Gaume » von sehr vorkt>e>ldafter Seite
da,stellen . — Das Neuste, e der Schrift ist rmofeblend , der
PreiS so gering , daß auch weniger Bemiktelie sich durch
deren Anschaffung von den genannte, ' Leide» befreien können.

CH. Tb . Groos in Karlsruhe ,
K . Groos kn Heidelberg und
Gebr . Groos in Freiburg .

Für Gewerbeschulen und Techniker .
In der Balz ' scheu Buch ' anviung zu Stuttgart ist nun «

mebr vollständig erschinen und in allen Buchha, «klungen zu
habe» ( in Karlsrube i» der W . Cre „ ,baue » ' fchen Buch ,
und KunstdanklnUg ; im Kabi'net für Literatur , Kunst und
Musik ; bei G . Braun ; Eh . Th . Gross ; O . N . Marr
u . s. w .) :

L e r o y * s
darstellende Geometrie

( Oeoinetrie ^ eseiipkive .)
Deutsch , mit AnmerkunAerr

vo »
E F . Kanffmann .

33 Bozen Text uns 60 Kuvfertafclu m gr. 4,
Preis b s!»
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Leroy ' L darstellende Geometrie behauptet unter allen
bis jetzt berausgekommenen Werken über denselben Geqe »-
stand den ersten Rang . Es ist in der polytechnischen Schule
zu Paris als Lebrbuch cingefiihrt . Nach des Verfassers ei¬
genen Worten wollte er allen denen , welche Beruf oder
Neigung zu dieser Wissenschaft hinz -edt , die so viele der
verschiedensten und wichtigsten Anwendungen zulaßt , ein Mt -
tel an die Hand geben, dieselbe so gründlich und umfassend
als möglich zu stutiren .

Zn derselben Buchhandlung sind ferner erschienen :
Lamotte , das Llnearzeichnea und die Elemente der geo¬

metrischen Zerchnenkuiist . Deutsch von Kauffmaun .
Mit 2l Kupscrtafcl « in Folio. Preis 3 fl.

Kauffman », Lebrbuch der Stereomerne. Mit 4 Kupfer -
tafeln in Folio . Preis 1 fl- 12 kr - Bei Partien
30 kr.

Bekanntmachung ,
die sogeualuite Fleet wort ' sche

Glauzn - lchse betrcffenS .
Daß die Glanzwichse, welche unter dkm N - men - Fleetwort -

sbe/> verkauft w >rd , nxtt ro :i London kommt, k- nn ick auf da «
Bestimmteste dadurch beweisen , we >l ich s toige 5 Jahre lang
ron le-29 bis 1831 bei H -. G . Flvrey , >un . in Leipzig s>1vst
verf . riigt bare , u ->d die meini- e . ei« ich uni - r den, Nomen
- cheu 'fche W >ch>«-< ve,kaufe , ist di,selbe. Ich vcikauf st - zu dem
beinahe holden Preise der sogenannten F leet w o , t 'sch n , n >m -
tich die Büchs« ron '/« Pfa ' d zu »Oke. . von V, Pfund zu S kr —
Die all -inige Haupiniederlag - für da « Grottz - ezoglhum « oben
befindet sich bei H - r - n § E - Stüber in Oneiach , wo sie stets
echt unb aut zu bekommen ist , und a« welchen stb Wid rver -
käufer , denen «in bedeutender Rabatt jugestchert wir , wenden
wollen.

G . Mazah
in

Delkmartdoif bei Le pzig.

» noaen . lHülftlebrergesuch . ) Zn «i-
sty - m Priratnstilut im Aanron B >rn wirb ein Hülsl -
lehrer geiuckt, der i« Stande ist, Unterricht l „ de«
Realien und tem KlavurspiOen « eben tu können.

Nebst fre 'er Kost , Lvgi« . Wasche , L '» t unb Heizung, erdall er
«inen jährlichen Gebatt von 200 st lGuldent auch bietet stch ibni
« elegeadeit zur Erlernung de - fran . ösiich n und italienische» Spra¬
ch - Lar . Der Eintritt sollte bi « M tle Mai bieses Jahre « erfolaen .
Zeugnisse über intellektuelle s» wie moralisch >religiöse Tüchtigk. it
müßten beigebracht werden-

Nähere « uskunN auf franküte Anfragen erlhellt
Auggen bei Müllhei » ,

S . Za » dt , Pfarrer .

Wevher , tri Bruchsal . ( Stelkegesuch . )
l' Ei » tz « olungsbicNer . der in «wer Stadl drs
Mittelrdeliikreurs das Egezereiwaarenfach geler,t
hat , wünscht eia« andere Stelle , u erhallen . Nä -

brris ist zu ««fragen bei Herrn T . Weber in Weyher bei
Bruchsal .

Ettenhrim . < A » v >h « kr » « verwalten . )
Ja ein« Apotheke « irb , « egen Kränklichkeit d>« Be¬
sitzer« , ein Provisor zur Geschäst«lührung mit ei¬
nem G - Hülf .« für da« laufende Semester gesucht .

»Lusttragendk wollen stch , unter Angade d »< Datum «

ihrer Li,«uz Nb Beilü -mn » ihrer D -dingniffe. In frsnkirten BO » ,
fen baldigst bei Unlr,eich -ielrm melden.

Cllenh - im, den 26. « p„ l 1833.

Karl « ruh ». ( Apoth - kerlehrlinagesuch )
In eine «requerte Apvtdeke IN eine« Kiäblchen bei
Großhe zoglhum« Baren kann ein junger Mann roa
guter Eziehung , mil ober ohne L d - aels , a , fgenom.
men werben. Man verspricht >n led>m Fall « aut »

Behandlung .
Wo ? ist auf frankirt » Briefe im « vmlvik dir AarllruhrrZeitung in erfahr, «.

Erpinge ». ( Gasthaus -
Versteigerung . ) O >« in der
V rmögki smass de« vcrsiv denen

_ _ d > sigen Bu ' gerS und E -i- elwulh «
s- - »

'
SM »S k7^ ' '1i1i7

' ÄMA Franz 'Uua >te rvorhanb . nenR »-
. al « :

Ein neu « massiv > on Elei »erbaale «, zweistöckige« Wddnhau « mit ocr ewigen Sa » log«rechtig «
ke l zum Engel , enthaltend in der » »lein E >ag« : , me geräumi g
Wiridstube mit zwei N d,»zimmern ; ,m »wellen Slvawe . k«:einen groß ll Saal , liebst drei heizbaren Nebenzimmern , und
darunter,inen großen «ewölbten , « » 0 »um Lage, » von SO bi« by
F der Faß eingerich'eten K - ller. In Verbindung mit tiefem ,reedler Hand . ein »weistöckige« Nebeng däude mit fünf Gastjim -
we n , wovon 1 heijbar find , unten Mit Wasch - und Back-
hau « , sowie mit giopem P 'erdstalle verieh n . Linker Hand »in
ferne »- zweistockiae« Nebengebäude , worin i-n en ein Stall fürlü bi« l8 Stück Pferde und ob n ein Gesinde,immer , eine Holz-
»em se und e,n Heubob n sich b finden ; sodann rin Gedäud « mit
8 SchweinstaUen und einer darauf befindlichen Hvlzr. mise ; end¬
lich s-bii - ßl da « Ganze, nebst der hinten quer ftevenden und mit
zwei Tennen , einem gew lbten Falte,k ller , grvßm Barn undeinem für 18 bi « 20 Stück Rindvieh gerauten Sialle versehenen,großen und geräam aen Sch uer, den nicht kleinen Hvfraum , de »eine g ' vß » Vuuggrube und einen Pawpvrunnen rnidält .

Da , Gan »e. mit dem dazu g - hörigen und hinter der Scheuer
gelegen n l2 Skuthen großen Gemüsegailen . c rca 1 V ertel groß,liegt dahier in der Vorstadt der Stadt Springen , an der immer
lebhaft besah en und begangen werd nden Straß « von Ka,l «ruh »
na » tz ilb - onn , Sin « d«im und Rappenau , hat sich , in»r
fiaiken Frequenz zu erf -euen , urd « i>d dasselbe bis

Montag , den 2l . Mai d. I .,
Vormittags lO Uhr,

datier in dem Engelwirthdbaus « selbst , der Erbvrrtheilung wogest,öff Nilich versteigert; weßhalb man die Stei - erung «liebhaber «in -
lioet — die autwärligen mit dem Bemerken , ihr« legalen
Vermögen « - undLeumunk «zru- nisse mitzubringen - dabei zu jea «r
Zelt zu erscheinen .

Di « Steige u » g «bediagungen können jederzeit dahier »ir.g«j« .
Heu werden.

Epyingrn . dra II April 1838.
Kroßh . bad . « mtsrevisdrat .

Scholderer .
wsi ». Greiffr .lserg , Tbellungtkommiffä, .

Durlach . ( Wlrth « hautv « rsteige -
ru n g.) Svnnenwirth Scdmidt zu Lan ««»-
steinbach läßt s in mitten im OrtNö »tilg » «,
an dir srequenien Straß « von W>lf«rding»»
nach EUmendinge' , gelegene« Wir 'h<haut mit

der rw g « « chlldgerechtigkeit zum Löwen , bestehend aus z» «i
aneinander stot »nden jw -istöckigen Häus - rn m t zwei gewoldt »«
und »lnr « Balkenkeller . Scheuer , Stallungen , Schopf , Hofrnv
thuog und IS Ruthen Garten .

Montag , de, 14 Mai d. Z ,
Vormittags S Uhr ,
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aus he« Rakhhaus» in NLtt'-zei» »kaer öffentlichen Derllr '
ge .

»unz auese- en ; wozu er die Leddaber mit dem Bemerken »>n-
kavet , daß er ferner an »edaedier Zeit ungefähr sieb . » Morgen
Acker - und W » s " - F >» «erst iaern laßt.

Durlach , b»n 29. Aprl 1i<38.
W . Seukert , Theilun - lkommkffär.

Nr . 3627 . Meer - burq . ( Wein - und Weinhefe -
versteia - rung . ) B >« Dann,, «tag , den 17. Mai e>. I . , Vor¬
mittag « 10 Uor , werden in dem herrsraftl ' chn Küfereigbäude
dahier abermals verschiedene Gattungen W ' >n - von den Jahrgän¬
gen 1827 . 1828 , 1834 18 ' S . 18Zü und 1837 , so w ' e beiläufig
üO Oh « Weinhefe eine « öff milchen Verkauf « auSgeseht; mo¬
tu die L 'eddaber einaei d » w - rden.

Meertvurg , den 24 . Avril t838 .
G - oßh . dad . Domänenverwaltun - .

P e ch e r.
Neckarrimmern bei MvSbach .

iWeinver - eia - rung .) Di « unlerzeich .
i >te Stelle beabsichttzr, bis

Montag , den 14 . Mai d . I . .
Vormittag « IO Uhr.

inen Verkauf der hier gelagert n I834 «r ,
1835er , 1836er und 1837er Weine , durch Berft . ige ung gegen
»aae Zahlung, «orzuneom n.

Die tkaufiiebhaber werden mit der B -merkung höflich zu tie¬
fer Behandlung eingeladen , daß die 1834er Klevner , R ßling-
Traminer und die eigenen Bee ' weinr sich besonders auSzeichnen,
nnd von sehr gttr Qualität fi -b.

Bei osinflig- m Verkauf wird die Rrtifikation sogleich erfolg n.
Necka ' l'mmern . den 28. Ap il 1838.

G - undd . v . gemmingen hornverg ' schet Rentamt .
Karlsruhe , (tzolzlielerung betrefsend .1 Für den

Bedarf der arvßb Hofdaitung sind in dem Sei .raume vom l .
Juli biS 1. S ' v emb- r d Z. u gekähr

ZtiO Klafter buweneS Scheiterbolr ,
»VN 4 Echrh Läng « und guter t - ockener Qualität , erforderlich ,
deren Lieferung man im Weg« der Kumiisto » an b n Wenigst-
»«hmenden begeben will , in sofern dt« Peels« b ' ll -g eischeinen.

ES werten daher alle bi je lgen. welche in diesen Akkord ein-
gehen wollen , auszeforderl , spätesten« bis jum '

1 Juni d. Z
,hr« Tumisfionen . unter Angabe d « billigsten Liefern»- «preise«
»« Segelt und versrh n mit der Aufschrift :

" tzrl . lieferung betreff. nd«
dahier einlureichen

Di « näheren Lieferunglbedingungen . welche » ,n künftigen
Vertra . Sr - rhälin ' ffen »u Grunde liegen, können auf dem Bureau
t «r - ofokovomieverwaltung «inaeseh n weiden .

Die Eröff ung der Tumisfionen geschieht am 2 . Juni d . I . ,
Vormittag » IO Uhr . a>-f dieff ' itiaer Kanjlei .

Kirltruhe , t n 30 . April 1838.
Großh . bat . Obertivfmarschallrmt.

v. Ouboy « .
rät . Müller .

« ie « loch . fAktuarst ' llen . ) Bei tem unterfertigten
Bezirksamt « find zwei Atruarst - llen , mit einem Gehalte von 450
st. und beztebungswess « 4"V fl ., zu «ergeben.

Die erste wünscht >» an in Bälde mit einem schon etwa« ge -
töten Rechisprakukanten , die zweite aber bis Milte kommen¬
de » Monat « Juni m' t einem im SpvrMrech ungSwesen und
de« Sie^istraturgeschäften bewanderten rezipirten Skribenten wie¬
der zu besetzen , ud larer die ttompe' enten ein , sich, unter An¬
schluß irrer Aeugaiffe, in sranklriea Briefen an den unterseztlgien
llaitSvorst nd zu wenden,

« ietioch , den 18. April 1839.
Großh . dad . Bezirk» »« «.

Llefdimtzau «.

Nr. 731 . Karlsruhe (Mundtodterklärung .) Dra-
goner Pd -livv Freyvurqer von Obermutschelnach wurde weg «,
» erschw Ute isch n Lebenswandels im erden Grade für mundlodb
erklärt , uno der Bürger Jako » Lorch jung , von Obermuischel-
bach , al » Kuravr für »ense bei au ' gest. llt . ohne » essen B »' wir-
kung «r weder rechten , Vergleiche schi eßen , « „ leben aufnehme »,ablötliche Kariialien eih ben , oder Emptanricheme darüber -aer
den , noch Gitter ve äufiern oder « « ' pfänden darf .

" d
Karlsruhe . den 29 . Avril >838

Kommando
de« Dragoneiregimeni « Großherjvz : .

« . Rotberg ,
Major .

N ' . 7,512 . Kmmendingen . (Schuldenliquibatiom )G gen die Äerlaffeni» att d -s versterdenen Müllers , Christian.
Scheuermann von Aieder ' h - l . Gemeinde Freiamt , hadeawir
Gant erkannt, und Lagfahri zum Schmdcorichiigfteilung« - und Bor -
zugSversahrea aus ,

Donnerstag , den 17 . Mal d . I . , -
Morgens 8 Uhr,

aut diesseitiger Amtskanziei angesetzk.
Alle Diejenigen, welche, au« was immer für einem Grund », An¬

sprüche an vte Ganrmaff« mach -» wollen , werden aufgeford'rr ,
solche in der angelesien Lagtadrt , bei Vermeidung de« Ausfchiui»
e« von der Ganlmaffe . peribniich oder vurch gevön'

g Bevollmächtigtê
schritttich oder mündlich anzumetdcn , und zugleich die etwaig' «'
Vorzug« - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeibend «
geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung d -r Beweis»«»
tvnoen oder Antretung de « Beweises mit andern Beweismitteln . !

In derselben Tagsrhrk wird ein M ffepfleger und Gläudig »»- '
auSschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich versucht » und'
tollen in Bez g aut Boravergleiche, Bestellung d>« Massepfleger«
und Giäub 'gerausichuss s o >» Nichiersmeinenden al« der Mehrheit
dir « rschien ' NkN n,t ' tt ! N0 angesehen werden.

Emmeadlngrn , den 7. April 1838. '
Großh dad . Oberamt .

Rettig . '
Vr . 2,853 . Engen . lG w u l o » « ll au ida tl » n. ) « e- !

gen de» Bürger . Mrchaei Rivler von Emmingen ab Eck, habe » '
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und '
VorzugSverfahren aus

Montag , den 1«. Mal 18Z8, >
früh 8 Uhr , '

angeordnet , wobei all» diejenigen , welche , au « wo« immer
für einem Grunde . Ansprüche an diese Ganlmaffe machen wollen '

solche, bei Vermeidung de « Aueschluffe» von der Gant persönlich ,
»der durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzu¬
melden , und , unter gleichzeitiger Vorlage der Beweieurkunde «
» der Antretung de » Beweise« mit andern Beweismitteln , ihr« et¬
waigen Vorzug « - odei Unterpfandsrechte zu bezeichnen haben ;
damit verdtudet man die Anzeige , daß de« dieser Tagfahrt ein
Maffepfleger und «in GläubigerauSschuß eenannt , Borg - und
Nachlaßvergleich« versucht werden , mit dem Beisatz« , daß in
Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung de « Mafiepfiegee« n .
Glaubigerausschusse» die Nichterscheinen»«»» all der Mehrheit der
Erschienenen beitr - tend angesehen werden.

Engen , den 10. Avril 1838
Großh . dad . f. f. Bezirksamt .

Leo .
vät . Heil .

Nr . S .4S7. Neckarqemünd . ( Schtildenliquidalion -
Georg Fromm von Bammen «hal bat Li« Crlaubniß nhalten ,
mit seiner Fimilie nach Polen auszuwandern .

S « wird deßhalb Tasfadrt rur Anmeldung nnd Rjchti- st^ -
lung »er Schulden desselben auf

D tiiSkag , den IS. Mai d . I .,
Vvcmiitag « 8 Uhr ,
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« ißeravmk. » «zu dessen Gläub 'gek Mi » d-m Ankügen S ' h r vor .
»' laben w rken , tat Ke sich den aus Um» lastun» d -r Anmel-
« una ' » rer Anforkrrungen «ntstehrnd - nsiachth . il s. lbst beitUwes-
se » i-ad -n.

Reckargrmünd , d ' N 25 . April 1838.
Kroß » , bav P ' j> ksamt.

Lind man „.
W». 67S. LadrNbürg . «Erdrvrladungd Gor - Mi -

Oa - I R ' weiius von La««rburg , w - lcker ror 15 Jid " « als
Dackotn - cht nach N » -damer,ka ausaena,d - ' t IN, u d i - j 10 2 Il¬
len ke « e Rachr .chl m hr von sich grgeien dal , wir » hiermit
« ufg»lv,r «ir ,

bir n n drei Monat n . a dato .
«n der auf Ableten seiner Mutter , Iakov R melius Wi ' t>vr ,
klnna Aatba - ina , g borene Simskäuser rvn Lrd . i>ba»- , rv -
Pehenten Erdverlheckung sich »inrufinden . vd »e sjn . n j tz a»n
P - fenitalt anher anivz - ioen, an -rnst« . Ve en V rmög - - « n . chi ^ß
krdigi-ch te - j - nigen zua - lheitt » erden wirk , k - n n kiei- r zukäve »
«ve>n er , ur Seil des Erbanfalls gar nicht me - r »m L.ven - r .
«v . ftn wäre.

Lacetidurg , den 3 April 1833.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Wever.
vät . L « onba » d.

Nr 7841 . Dfsenbvrg . lErbvvrladU " g > Der seit
1801 . unv -kannt wo ? , obwes n e Franz 2 » ttph Eschvacher
von hier , wi,d hieim t aufgiso,de >k . stv

di nen I «f il
dab rr rv weisen , und sein , aus >in>m Viertels Fruch ' r » Acker
h n h - vk «- Vermögen in Empfang ru N' hmen . a -.o - r - falls rast
f - Ice » >n n Verwai d " » in fu - so - glchen Besitz üvrrg -v«» wi . d.

Vffrnvu - g , den 10. Mär « 1838.
Sttßh . » ad Oberamt .

Kern .
Pfor,heim . (« uffordrrvng .1 B 'jouti r Chrisilsn L o t t-

tzawmer kavier verkauft « anFiörer Ludwig Gerwig »iner
von s in n Eliern er - ' bken . im War v . ra gelegenen W indera ,
ter G - m mrerath dahier verweigert nun dem »kauf« die Gewähr
« std Ei ' traaarg ins GiUNbduch, weil die R - chttvo fahrer d . s
Deikauter » kein« Siaentbuwsu - kand - n desitzen.

Auf Antrag des Verkäufers werken nun alle diejenigen. welche
Eigen liumsanssrückie an diesen We -nberg zu mach «» haben , öst
senil ch aufgefsidert , diese

inne halb 4 Wochen
dahier gel end »u mach n , n-'driaerfai . S sie derselben , t» Bejug
«litf de» Käufer , verlustig erk ärt werten .

Pso,ihr,NI , den 14 . Apr I «3 «8
Grcßh . badische « Oberam ».

Klein .
Nr . 3 t7S . Neustadt , (« ufforderona .d Goaen Wen¬

del !« Kelterer vvn Urach , weicher vor ungefähr 48 2 ->vren
als Uhr- « Händler nach London verr - ist in . und seil etwa 3V2ah -
rrtt keim Nachricht roa sich gab . wi -d auf Aunrschaflerhevung

erkannt .
Derselbe wird NUN aufgeforkert ,

bin« .» Iabiesfri -
ron fit Nachricht anher rü - eben , und Bekannt « , welche von
feia -m Leven «d.r Tod Kenütn 't Hab n . werde» ersucht,

binnen gl' icher Frist ,
« rher Mittheiforgeü ru wachen . wir,, « niallst. »ach Umslut die¬
ser Frist, Wendet, « Kelterer für v»rswcli - n erklärt und sein
erertte « Pe »wög«n von 315 . fl . de » b -ckr- ff nd,N Verwandte » m
sürjv,glichen B sitz übergeben wirden « r,d .

Neustadt , den Ist April 1338.
Großh . bad . f . f. Befilksamt .

Marlin .
4,456 . Häskage ». (Aufforhtrung .) VtEauf -

seber Weher von hi 'r Heirat tm 15 » Nt . jwkschen B ' Kl , sieb
Düringen ,m Wckoe «ine Wed - perioi , we-che t stack rftöcke, «»
Gew Mt von 2 » Pfand « lru , U id - kesel ex mit vem iberierke«
wee-reUke, daj -vr nxdr wohl iey . W > re -d Wen « r »m Hülfe
sich uws .h , eai ' prana die Per » , mir Slükaisa g de» Zucke, «

Wer NU1 tl . ip üt, « an «t .istwen machen jU tonnea glaubt ,
wird aufg - fordeit , sich darum

binnen 14 Trgen
zu melden , wldrkaenfalls nach tlv .auf dieser Frist die Konfiskattst«
ausge 'p--ochen werden winde .

Husl .igen , den «8. Apr l 1818.
Sioßy . dad . f . f. Bej 'rktawt .

K » b l.
Nr . 7.808 . Brette ». ( Straferkenntnisi 1 Dabei

kciiskriptirr «vfl '«h ige Cd>isioxb Leirie rvn M -m-inarn sich auf
dre d . «s i, ge » uffarderung vom k. Jan d. I . « r 37Ä dis«
der nichr geft . lli H >I . so w rd er dieem -i der ritef « k l» surschiel »
d 'g e kannr , d . sv lv in die « e,tz >che Gettsteaf - von W<1 fl . ver>
»ä k in » d - s Gemeinde ürqeerewt « ' üe oeriustia eit .ürt , sein«
pcilöniiche Bestrafanq a er auf Betreten vor>.kh ^ikei>.Breiten, den 12. April 1848.

Groß » da, . Be -rrkSamt.
Rombride .

rät . Daferner .
Rr 7 .636 . Breiten lStraferkenn rn ' ß > Da sich

der R k- ul »i 'chiel Bischofs von «tuho um auf die Lufforde-
ru » a vom 7 Fevr . d Z - , N - . 2 . !-8 ' , n chi gest. lli dar , so wirb
» unmeor eie Sira -e eer R -f. ak ' ivn ^ ege , iv -> e k nni und er in
eine Gelrstraie von 8tist fl , vvr --»h -tt -i» der Eemaßvung nach
re » Beirag res >dm dereinii «u allenven Vermöge »«, verfallt . Di«
wei e >e Siraie wir » auf Bettelei , Vorbehalten.

Bleuen , den 10. Aprl lxis .
Groß » , bad . Beziiksawt .

Rombrirr .
rät Dafernr ».

Nr . S47. Baden . (Weinversieigerung .) BsDien ».
tag , den 15. Mar d. 2 , Nachmittags 2 Upr, weroen del grvfiher«
tvzlicher Keller r d ^ b -- r

70 Ohm 18 6- r , 1
60 - I >e37er 1 Gefallweine ,

so ann :
circa 7 Ohm I837 - r H fe dem Veikaufe ausgesetzt; wvr« bieLie- -
haber eingelaeen » erde»

Baden, den 30. April 1838.
Vioßh. v - d . Domänenverwaltung.

Zwiebelvotfer .

Stuttgart . lGeschäftsvervindungsge ,
such.) Ein unoerhei' Mdeler Mann wüchcht, sich
mck einem geschickien und soliden Bie , biauer , ent¬
weder auf »in ickvn besi henc,s oder »ist zu tegkü»-

d- nb - s , großariiaet G «schasl v - rdinden zu können .
An den « - forderlichen Fond« zu einem solch » Unternehme »

seht >S ihm »den so wenig, als an drin gut n Wiuen , jene
benutzen , w °nn sich rin günstiger Erfolg eiwarten lätt.

Portofrei« Nachfrage» üverniwmr r» r Weckervetörd 'Nttig
Divold 's öffeniliches Bmea».

Stuttgart . »Geschäftsverbindung « - ».
*1uch. ) Em junger , unverb iratbeter , ganz iolides
Mann Hai die Ansicht , sich bei irgend einer Fabrik
oder einem andern Ratzen bring . noen Geschäfte z«

beth ilrgen .
Er ist in der La « », nach Umstände » rin sehr bedeutendes Ka-

pital einweifen ru können .
Auf ps - tvsni , Anträge jagt das Misere

videld 's öA' Ntlichts Dm »»».
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